
Oberpfaffenhofen T Mit
Frank de Winne ist am vergan-
genen Sonntag erstmals ein As-
tronaut der europäischen Welt-
raumagentur ESA Komman-
dant der Internationalen
Raumstation ISS geworden:
Der Belgier übernahm das
Kommando der sechsköpfigen
Besatzung vom russischen Kos-
monauten Gennady Padalka.
Am Dienstag wurde de Winne
mit einem zwanzigminütigen
Livecall aus dem DLR-Kon-
trollzentrum Oberpfaffenho-
fen offiziell begrüßt. Von dort
aus betreut ein 75-köpfiges
Team die Arbeiten des Colum-
bus-Weltraumlabors.

Zur Feier des Tages war ne-
ben der internationalen Presse
auch die Prominenz von DLR
und ESA nach Oberpfaffenho-
fen gereist: „Als Europäer freu-
en wir uns sehr, dieses große
Vertrauen der anderen ISS-
Partner zu haben“, sagte DLR-
Vorstandschef Professor Jo-
hann-Dietrich Wörner. „Die-
ser Schritt ist ein Beweis für

den internationalen Gedan-
ken, der die Arbeit auf der ISS
bestimmt“. Mit dem 48-jähri-
gen de Winne trägt erstmals
kein Russe oder Amerikaner
die Verantwortung an Bord.

Hoch erfreut zeigte sich
auch Gaele Winters, ESA-Di-
rektor für Operationen und In-
frastruktur: „Unser Colum-
bus-Weltraumlabor ist jetzt
seit 613 Tagen im All und die

Arbeit wird täglich besser und
effektiver.“ Nur ein einziges
Teil habe in den eineinhalb Jah-
ren der Columbusmission bis-
her ausgetauscht werden müs-
sen. Auch de Winne konnte die-
sen positiven Eindruck – 338
Kilometer über der Westküste
Afrikas schwebend – nur bestä-
tigen: „Ich danke den Astro-
nauten vor mir und dem Kon-
trollteam am Boden“, sagte der
Mann aus Gent in Ostflandern.
„Ohne deren Arbeit würde ich
heute nicht hier stehen.“

De Winne ist bereits seit
27. Mai im All, für ihn ist es der
zweite Raumflug. Er wird das
Kommando der „ISS-Expediti-
on 21“ noch bis zum 1. Dezem-
ber behalten und dann mit ei-
ner Sojuskapsel zur Erde zu-
rückkehren. Bis dahin hat er
noch viel Gelegenheit den
Blick auf die Erde zu genießen:
„Die Korallenriffe sehen von
oben einfach phantastisch aus,
aber Belgien ist auch sehr
hübsch“, schwärmte Frank de
Winne.   Michael Morper

Oberpfaffenhofen schickt Grüße ins All
Liveschaltung aus dem DLR-Kontrollzentrum zum neuen ISS-Kommandanten Frank de Winne

Liveschaltung ins All: DLR-Chef Wörner (l.) gratuliert Frank
de Winne (rechts auf dem Bildschirm).  mor/Foto: Koos/DLR

SZ-Landkreisausgaben POLITIK Mittwoch, 14. Oktober 2009
Würmtal Seite R1

SZdigital: Alle Rechte vorbehalten – Süddeutsche Zeitung GmbH, München A46043776
Jegliche Veröffentlichung exklusiv über www.sz-content.de blotze


